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Bedrohliche Lage in Bremen
KNuf Meſſers Schneide

Bremen 31 Jannar Eig Drahtnuachricht Bis zur Stunde
zat es den Anſchein als ob die Bremer Arbeiter es bas zum
leußerſten werden kommen laſſen Die Stuation in Bremen ſteht
auf Meſſers Schnide und es iſt im Ausenblick noch gar nicht zu
überſehen wie ſich die Verhältniſſe in den nächſten Stunden ent
wickeln werden Nach Bekanntwerden der Nachricht vom Vor
marſch der Regierungstruppen erfolgte die Pewaffnung der ge
ſamten Arbeiterſchaft Alle Laſtkraftwagen wurden reguiriert
Sie brachten Maſch nengewehre nach den Vorſtädten die von
den Arbeitertruppen beſetzt werden Auch die Straßenbahn wurde
für derartige Zwecke herangezogen Das Rathaus und die Börſe
ſind ſtark von Spartakuslenten beſetzt Ueberall befinden ſich
Maſchinengewehre

WTRB Berlin 31 Januar Drahtnachricht Bösmanns
Telegraphiſches Bureau meldet aus Verden Die Volksbeauftrag
ten Bäumer Henke Jannack und Drettmann erklärten der Divi
ſionsleitung des Korps Gerſtenberger welche mitteilte daß ſie nur
die gegebenen Befehle auszuführen habe und es darauf ankomme
Ordnung zu ſchaffen und zwar wenn möglich ohne Blutvergießen
wozu durch die Entwaffnung der Werftarbeiterſchaft die Gewähr
gegeben ſei ſie hätten ihre Arbeiter nicht ſo in der Hand daß ſie
mit der Forderung auf Entwaffnung vor ſie hintreten könnten
Bäumer erklärte noch wenn dieſe Forderung an die Arbeiter ge
ſtellt würde würden ſie von ihrer eigenen Arbeiterſchaft an die
Wand geſtellt werden Der Schluß der Verhandlungen klang dahin
aus daß die Diviſion ſich gerne bereit erklärte zu verhandeln nicht
über die Aktion ſelbſt wohl aber über die Durchführung der Aktion
die natürlich außerordentlich erleichtert würde wenn die Bremer
Regierung feſt mithelfe an der Ausführung der von den Bremer
Volksbeaunftragten gegebenen Anordnungen Die vier Bremer
Herren haben ſich mit den Vorſitzenden des Berliner Zentralrates
Cohen Reuß telephoniſch in Verbindung geſetzt und wollen über das
Ergebnis ihrer Verhandlungen mit Berlin die Diviſion Gerſten
berger unterrichten Die Diviſion betonte demgegenüber daß die
Verhandlungen wohl von Jntereſſe ſeien bindend ſeien natürlich
die von Berlin befohlenen Anordnungen

WB Bremen 31 Tanuar Drahtnachricht Ueber den
Eindruck der Nachricht über das Eintreffen der Regierungstruppen
vor Bremen ſchreibt die Weſerzeitung Eine erwartungsvolle
Spannung lag geſtern abend über der Stadt als die Nachricht vom
Vormarſch der Diviſion Gerſtenberger bekannt wurde Gegen
s Uhr wurde von den Sirenen Alarm über die Werften gepfiffen
Sofort iauchten aus den Werftgebönden bewaffnete und unbe
waffnete Arbeiter auf und begaben ſich zur Beratung in die Ba
racken Ein großer Teil der Arbeiter die von der Mehrheits
partei riet die Waffen vor der anrückenden Uebermacht zu ſtrecken
und den Forderungen im Jntereſſe der Stadt zu entſprechen Da
gegen traten die Spartakiſten auf und verlangten Verteidigung der
Werften Gleich darauf wurden die Geböude in Verteidigungs
zuſtand geſetzt Durch das Scheitern der Verbandlungen in Ver
den wurde die Lage noch kritiſcher Die Straßen nach Achim und
Hemelingen ſind durch Maſchinengewehre beſetzt Die Kom
muniſten verſammelten ſich in der Erwartung weiterer Anwei
ſungen in den Baracken Die Mehrheitsſozigliſten faßten den Be
ſchluß um 10 Uhr die Werft an deren Verteidigungszuſtand an
ſcheinend weiter gearbeitet wird zu verlaſſen Auch die Beamten
von denen manche nicht erſchienen waren verlaſſen die Arbeit

Belagerungszuſtand über Wilhelmshaven
aufgehoben

Wilhelmshaven 31 Januar Der Präſident der Freiſtaaten
Oldenburg Kuhnt und der Chef des Sicherheitsweſens Dorn ſind
tuf vier Wochen beurlaubt Jn der Bevölkerung wird ange
zommen daß dies eine Folge der letzten Unruhen iſt und beide auf
hre Poſten nicht wieder zurückkehren werden Wilhelmshaven iſt
zuhig und die Entwaffnung der Arbeiter iſt nahezu durchgeführt
Der geſtern verhängte Belagerungszuſtand iſt wieder aufgehoben

Wilhelmshaven 31 Januar Bei dem Anſchlag der Kom
muniſter gegen die Reichsbank wurden im ganzen 74 Millionen
Mark darunter 2 Millionen Mark in Gold geraubt Das Geld iſt
bis auf 400 000 Mark zurückerſtattet worden Bei dem Handſtreich
der Kommuniſten waren gegen 50 Perſonen beteiligt

krlaß betreffend Offiziersverwendung
Berlin 30 Januar Ein vom Kriegsminiſter Reinhard

and Unterſtaatsſekretär Göhre unterzeichneter amtlicher Er
laß betreffend Off iziersverwendung beſagt

Beſondere Umſtände legen an zahlreichen Stellen des
Heeres die Tätigkeit der Offigiere lahm Die ſchlechten Ver
kehrsverhältniſſe verhindern bei den durch die Demobil
machung hervorgerufenen Verſchiebungen vielfach ein
chnelles Eintreffen am neuen Beſtimmungsorte Ganz be
onders aber entſtehen durch Poſtverzögerungen Wartezeiten

ie Untätigkeit verurtciſenSchließli haben die aufzulöſenden Kriegsformationen
häufig Offiziere und Unteroffiziere längere Zeit auf Urlaub
geſchickt die abſendende Stelle iſt eingegangen und neue Be
ehle erreichen den Beurlaubten nicht mehr

Dieſe Verhältniſſe bergen ſchwere Gefahren Die Zeiten
nd viel zu ernſt um lange Untätigkeit zu erlauben Da
her haben ſämtliche am 7 Febrvar 1919 nicht zum Dienſte
bei ihren Dienſtſtellen anweſenden Effi iere und Unter
offiziere durch Poſtkarte ihrer Dienſtſtelle oder wenn ſie
nach Auflöſung ihrer Kriegsdienſtſtelle ihre neue Friedens
ehe noch nicht kennen ihrem rüheren Friedens General

enenfalls Urlaubsdauer zu

ſeiner t zuſtändigen Dienſtſtelle zurück
Jeder nicht aus Geſundheitsrückſichten beurlaubte

jeder aus beſonderen Umſtänden vorübergehend dienſtfreie
Offizier hat ſeine Kriegserfahrung in einem gründlichen Be
richte niederzulegen und dieſen unter deutlicher Ramens
und kurzer Jnhaltsangabe dem Generalſtabe des Feldheeres

kriegsgeſchichtliche Abteilung einzuſenden
Die Generalkommandos haben ſich mit allen Mitteln

Ueberſicht über den Beſtand an Offizieren ihrer Formationen
und Truppen zu verſchaffen Ausgleiche im eigenen Bereiche
vorzunehmen und entbehrliche Offiziere ſummariſch
getrennt nach Dienſtgraden dem Kriegsminiſterium Per
ſonalamt für den Oſten an ubieten Die bei ihren Dienſt
ſtellen anweſenden Offiziere ſind mit den Unteroffizieren
und zurückbehaltenen Mannſchaften zu einem Verbande zu
ſammenzuſtellen in dem die weitere Ausbildung mit allem
Nachdruck zu betreiben iſt Hierdurch wird es möglich fein
für die ſpäter einzuſtellenden Wehrpflichtigen ein geeignetes
Lehrperſonal zu ſchaffen Ganz beſonderer Wert iſt auf
Kenntnis der Lebens und Arbeitsbedingungen des Mann
ſchaftserſatzes zu legen

Da die örtlichen Verhältniſſe ſehr verſchiedenartig find
iſt die Art und Weiſe wie dieſer Forderung entſprochen
wird den Kommandeuren der Truppenteile zu überlaſſen

Neben der Weiterbildung der Offiziere und Unter
offiziere im militäriſchen Dienſte iſt auch die Aue dung
der Kapitulanten in außerdienſtlichen Fächern Vor
boereitung auf ihren ſpäteren Zivilberuf zu rdern da be
ſondere Mittel hierfür vorläufig nicht ber ellt werden
können ſind alle verfügbaren Lehrkräfte und Lehrmittel zur
Erfüllung dieſer Aufgabe heranzuziehen

Der Nahrungsmittelmangel in Kön
Elberfeld 31 Jannar Eigene Drahtnachricht Aus Köln

wird gemeldet Die Stadtverwaltung legte in der Stadtverordne
tenfitzung dar wie verheerend der Nahrungsmittelmangel wäh
rend der Kriegsjahre gewirkt hat Köln ſei in kürzeſter Zeit von
einer kataſtrophelen Hungersnot bedroht wenn die Entente nicht
mit Nahrungsmitteln und zur Beſſerung der Milch und Fleiſch
verſorgung mit Kraftfuttermitteln eingreffe Die Stadtverord
neten wurden beauftragt in einer Denkſchrift an den Oberbefehls
haber dieſem um baldigſte Verſorgung Kölns mit Nahrungs
mitteln zu bitten Ferner wurde beſchloſſen entſprechende Vor
ſtellungen auch bei der Reichsregierung zu erheben als der zuerſt
dafür zuſtändigen Stelle

Deutſch Oeſterreich zu Deutſchland
Wien 31 Januar Eigene Drahtnachricht Jn ſe ner ge

ſtrigen Kabinettſitzung hat der Staatsrat für Deutſch Oeſterreich
den Geſetzantrag an die öſterreichiſche Nationalverſammlung der

ſtimmig angenommen

Die Lage in Poſen
Bromberg 31 Januar Jm weiteren Verlaufe der Ge

fechte wurden Gromaden Remaſen Friesberg und Geoß
Neudorf von nſeren Teuppen genommen
Mehrere Maſchieewehre zwei Tankgewehre eine große
Menge Munkti d ſonſtiges Kriegsgerät wurden ein
gebracht

er Eigene Drahtnachricht Wie ausHaag 31
Petersburg gemelde wird hat Joffe in der Prawda erklärt daß
die deutſchen Kommuniſten nur auf das Ueberſchreiten der deut

melden

Dieſe Dienſtſtellen fürzen den Urlauh noch den Frforderniſſan des Dienſles a oder heſtätigen ihn Wer bis

ſchen Grenze durch die Sowjettruppen warten um dann die unterbrochene Spartakusrevolution ſortsnſeten e W on

Freigeſprochene Mörder
Berlin 53 Januar Privattelegramm Aus Poſen

wird gemeldet daß die polniſchen So daten die an der Er
mordung des Ritterguts eſitzers von Ha aRaditz und ſeiner
ſechs Leidensgenoſſen auf dem dortigen Kernwerke beteiligt

er vom polniſchen Kriegsgerichte freigeſprochen worden
und

die franzöſiſchen Truppen in Straßburg
W TB BVern 31 Januar Drahtnachricht Nach der Na

tionalzeitung werden die franzöſt Trupyen in Straßburg durch
rein elsäſſiſche Formationen mit elſäſſiſchen Offizieren erſetzt

Für und wider die Heeres und Flottenvorlagen
Wa ugton 30 Jan Reuter Admiral Maye drang

im Ausſchuſſe für r des Repräſentantenhauſes am Vorabend der immung über die Re
gierungsflottenvorlage auf ſofortige Vergrößerung der Flotteindem er erklärte daß niemals eine Zeit beſtanden habe

wo es nötiner war gründlicher vorbereitet zu ſein
Waſhington 30 Januar Reuter Das Repröſenthaus hat einſtimmig die Sitaee die e s Repräſentanten

t Heer Slottebeſtimmten Kredite in Höhe von wer als Fihntern Dollar

20 Februar 1919 keine Beſtätigung erhalten hat kehrt zu
55 Richtlinien für Gemeindewahlen

Deutſche demokratiſche Partei
1 Allgemeine Forderungen

Die Deutſche demokratiſche Partei fordert für die Ge
meinden durch die preußiſche Landesverſammlung die Ein
führung des gleichen allgemeinen ge
heimen und direkten Wahlrechts nach dem
Verhältnisſyſtem für Männer und Frauen

Die demokratiſchen Gemeindevertreter haben die Pflicht
in der Gemeindepolitik die allgemeinen politiſchen Grund
ſätze der Deutſchen demokratiſchen Partei zu befolgen Dert
liche Rückſichten können niemals ein den allgemeinen Grund
ſätzen widerſprechendes Verhalten rechtfertigen

Es empfiehlt ſich daß die demokratiſchen Gemeindever
treter ſich in den einzelnen Gemeindevertretungen tunlichſ
zu demokratiſchen Gruppen zuſammenſchließen Jn Ge
meindevertretungen in denen eine ſolche Gruppe gebildet
iſt dürfen demokratiſche Gemeindevertreter keinesfalls einer
Gruppe beitreten die zu jener im Gegenſatz ſteht

Wenngleich nicht unnötig Parteipolitik in die Be
ratungen der Gemeindekörperſchoften hineinzutragen iſt ſo
iſt doch in geeigneten Fällen darauf hinzuwirken daß durch
zweckentſprechende Anträge an die ſtaatlichen Behörden und
die geſetzgebenden Körperſchaften die Ziele der Demofratie
auf dem Gebiete der Gemeindepolitik in bezug auf das Ge
meindewahlrecht den Ausbau der Selbſtverwaltung das
Schunlweſen die volle gleichberechtigte Mitwirkung der
Frauen in der Selbſtverwaltung uſw gefördert werden

2 Bildungsweſen
Die Hebung der Volksbildung iſt das vor

nehmſte Ziel demokratiſcher Eemeindepolitik
Jede Gemeinde muß nach ihren Kräften ihr Schulweſen

ausbauen und vervollkommnen Unbedingt iſt dafür zu
ſorgen daß die Klaſſen nicht überfüllt ſind und der Aufſtieg
begabter Kinder verbürgt wird Das geſundheitliche ſitt
liche und geiſtige Wohl der Schulkinder iſt durch geeignete
Maßnahmen Einrichtung von Kindergärten Spielplätzen
Jugendheimen zu fördern

Für die Zeit vor der Schulentlaſſung iſt eine ſachnemäße
Berufsberatung in die Wege zu leiten Für die Fortbildune
der Schulentlaſſenen beiderlei Geſchlechts iſt durch weiteſt

Deutſch Oeſterreich als Glied des Deutſchen Reiches erklärt ein

widerzuft angenommen

gehende Ausgeſtaltung des obligatoriſchen Fortbildungs
Fach und Hausvwirtſchaftsunterrichts Sorge zu tragen

Die Errichtung von Leſehallen und Volksbüchereien
ſowie künſtleriſche und gemeinverſtändliche Darbietungen ar
die Bürgerſchaft ſind zu fördern Als Mittel hierfür iſt di
ſen von Volkshäuſern Volksheimen ins Auge z
aſſen

3 Armen und Wohlfahrtspflege
Bei der Armenpflege find die beſonderen Verhäl

niſſe des einzelnen zu berückſichtigen
Der Verarmung muß durch eine weitſichtige Wohlfahrts

rflege die ſich namentlich auch auf die geſundheitliche Für
ſorge für Säuglinge Wöchnerinnen und Kranke zu erſtrecken
hat und auf die minder günſtig geſtellten Kreiſe des Mittel
ſtandes auszudehnen iſt tatkräftig vorgebeugt werden Die
enge Verbindung zwiſchen öffentlicher und privater Fürſorge
tätigkeit iſt anzuſtreben

4 Voden Wohnungs und Verkehrspolitik
Die Boden politik muß die bauliche Erſchließunder Gemeinde nach Maßgabe ihrer wirtſchaftlichen Entwic

lung und unter Beobachtung geſundheitlicher und äſthetiſcher
Geſichtspunkte zum Ziele haben Der Gemeindegrundbeſitz
iſt zu erhalten und zu vermehren

Jn der Wohnungs und Siedkungspolititmuß für die Befriedigung des Bedürfniſſes der Bürgerſchaft
nach preiswerten geſunden Wohnungen insbeſondere
Kleinwohnungen und Kleinſiedlungen geſorgt werden Die
Wohnungsaufſicht iſt zweckmäßig auszugeſtalten
Sühne a des d e m im h an die

zungsamts und Stadtſchaftsgeſetze au rch eigenen e u 9 etie Boden un ohnungspolitik iſt durch tatkräFörderung des Verkehrswefens zu unterſtützen Die r
der Verkehrsanſtalten ſind ſo zu bemeſſen daß den Bürgern
ſowohl die Ausübung des Berufs und die Beſorgung ge
ſchäftlicher Angeleoenheiten als auch die Befriediqung de
Erholungsbedürfniſſes nicht unnötig verteuert wird

5 Angeſtellte und Arbeiter

v

Die Gewährung guskömmlicher Gehälier ung
25hne an die Angeſtellten Beamte Levatdienſtvertragsangeſtellte und Arbeiter per e
meinde liegt nicht nur im Intereſſe dedern auch in Pem der Gemeinde ſe r Empfänger ſon

Den Angeſtellten und Arbeitern i Vertretung durchAusſchüſſe zu gewähren n iſt vie

Jn bezug auf die Arbeits Sbetriebe e Muſlerbetrieben h die
6 Wietſchaftspolitit

Unternehmungen die elniſſe der Gemeinde dienen und der e h
t eines geſunden Werithewerhe
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7 r r re h der 7 e eu öberführen oder ihrer Au zu unterſtelſenh r e u We i i vnicht au et werden s Gemeinde Intereſſe
erfordert ſeine Hebung und Stärkung In Notfällen iſt je
doch zwecks Verſorgung der Bürgerſchaft mit notwendi
Lebensmitteln ouf deren Peſchaffung Verteilung und Pr
geſtaltung Einfluß zu nehmen Auch hierbei ſoll die Ver
mittlung des Handels keinesfalls ausgeſchaltet we

Die regelmäßige Geſtaltung des Arbeitsmarktes iſt durch
paritötiſche Brbeitsnachweiſe zu fördern

Bei Vergehnng von Gemeinde Arbeiten und Lieferungen
ſind in erſter Linie die eingeſeſſenen ſelbſtändigen Gewerbe
treibenden insbeſondere euch Handwerker zu berückſichtigen
und die Aufträge tunlichſt in kleine Loſe zu zerlegen

7 Finanzpolitik
Das ſtädtiſche Finanzweſen iſt nach dem Prinzip

ver Leiſtungsſähigkeit auszugeſtalten Jede finanzielle Be
laſtung des Lebenswittelkonſuws iſt abzulehnen a

Das beſtehende Syſtem der Realſteuern iſt einer
Reform in dem Sinne zu unterziehen daß diejenigen Ge
werbebetriebe deren Ertrag im weſent ichen auf der per
ſönlichen Arbeit des Gewerbetreibenden beruht entlaſtet
die Härten der Umſatzſteuer wie der Grund und Gebände
ſtener beſeitigt und die unbebauten Grundſtücke zugunſten
der bebauten in ſtärkerem Maße zur Steuerleiſtung heran
gezogen werden

Rücktransport der deutſchen Gefangenen
aus Englanö

Weſel 31 Januar Nach einer Verfügung der Regierung
iſt die Stadt Weſel als Sammelpunkt zur erſten Aufnahme der aus
England kommenden Zivilgefangenen beſtimmt Zur Unterbrin
gung der Ankömmlinge iſt eine Kaſerne zur Verfügung geſtellt wor
den Ein zweiter Transport von 600 Perſonen Frauen und Kin
dern iſt eingetroffen Nach einer Meldung aus Rotterdam iſt aus
London die Meldung eingegangen das zurzeit die Einſchiffung von
20 22 906 deutſchen Gefangenen erfolgt die in
allernächſter Zeit in Deutſchland erwartet werden könnten Die
Virrivnkommandantur ſtellt ſoweit es die Transportverhältniſſe zu
laſſe Sonderzüge zum Abtransport der Ankömmlinge in ihre
Heimat Vom JZentralkomitee des Roten Kreuzes in Berlin wird
das Weſeler Rote Kreuz zur Tufnahme der Jivilgefangenen tat
kräftig unterſtützt

e g e
m

Proteſt der baöiſchen Landesverſammlung
Karlsruhe 31 Januar Jn der heutigen Sitzung derbadiſchen verfaſſunggebenden gandeaverſammfang J ein

Antrag zur Beratung geſtellt und einſtimmig angenommen
unterſtützt ron allen Parteien in dem namens der Gerechtig
keit die bad ſche Nationalverſammlung Verwirhr ung dagegen
einlegt daß dem deutſchen Volke bei eher Verlängerung
des Waffenſtillſtandes noch ſchärft edingungen
auferlegt werden die das dent e Verkehrsleben
lahmlegen und den größten Teil des Reichs von jeder links
rheiniſchen Kohlenzufuhr obſchneiden und die auf dem
deutſchen Volke laſtende Hungerblocade verſchärfen weiter
hin dagegen daß unſere Feinde bei Abnahme der abge
tieferten Lofrotiven Wagen und Kraſtfahrzeuge in
ſchikanöſer Weiſe vorgehen Sie proteſtiert dagegen daß
unter Mißachtung der Waffenſtillſtandsbedingungen deutſche
Soldaten in Gefangenſchaft gehalten werden ferner deutſche
Familien und Einzelperſenen unter Wegnahme ihres Eigen
tums in einer eder Menſchlichkeit hohnſprechenden Weiſe
aus ElſaßLothringen ausgewieſen und Teile des Landes
von feindlichen Trupren beſetzt werden Sie erſucht die
Reicheregierung mit Klem Nachdruck darauf hinzuwirken
das alsbald mit der Rückkeförderung der deutſchen Kriegs
gefangenen und Zivril Internierten begonnen wird
Miviſterpräſident Weiß ſchloß ſich im Namen der badiſchen
vorläufigen Volksregierung dem Prrteſte völlig an Es
würde das furchtbare Eefühl daß wir betrogen und getäuſcht
ſind in uns zurückbleſben wenn die Wilſonſchen Forderungen
nicht vollkommen und treu durchgeführt werden

der bayeriſche Landesſolöatenrat geren Noske
München 31 Jan Der Vollzugsousſchuß des bayeriſchen

Landesſoldatenrats erläßt einen Aufruf an die bayeriſchen
Soldaten in dem der Grenzſchrtz im Oſten als Organiſierung
einer weißen Garde bezeichnet wird und die bayeriſchen Sol
daten gewarnt werden darauf hereinzufallen
Rosſe bende ſich mit ſeinem Aufrufe vielleicht in dem
Wahne das deutſche Volk noch genau ſo wie in der Kriegs
zeit als Berichterſtatter des Großen Generalſtabs be ſchwin
deln zu können Der Vollzugsousſchuß des bayeriſchen
Landesſoldaterrats hat durch Funkſpruch an alle Soldaten

Um Ehre und Recht
Roman von Fr Sembdner

52 Fortſetzung Nachdruck verdoien
Jch erkenne die Unterſchrift meines verſtorbenen Gatten

an und hier dabei entnahm ſie ihrem vor ihr liegenden
Portefeuille einen Tauſendmarſchein hier iſt die
Deckung

Ein Schrei und Julie von Prokowsky a zu Füßen der
Baronin ihre Knie umklammernd keines Wortes mächtig
und aufſchluchzend ihr Geſicht in die Falten des Kleides
ihrer Freundin verbergend

Stehe auf Fulie ſagte die Baronin mit milvder
ernſter Stimme Wir haben beide ſchwer zu leiden durch
die Täuſchungen welche uns unſere Kinder bereiten

Wie ſoll ich dir das jemals danken
ger Baronin das iſt unerhört proteſtierte Dr
Fiſcher

Jch muß bitten Herr Doktor ich bin Herrin meiner
Handlungen Alſo nochmals ich erkenne die Unterſchrift
meines Mannes an und honoriere ſie hier iſt das

damit gehört der Wechſel mir nicht wahr
Allerdings antwortete Dr Fiſcher mit einem be

dauernden Achſelzucken
Gut ſo iſt unſer Eeſchäft erledigt Und die

Baronin zerriß den Wechſel in kleine Stücke
nwalt nahm den Tauſendmarkſchein undDer

legte ihn in fein Portefeuille
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dieſen Fragen Stellung zu 2 hmen
Staatskanzler Renner über deutſch Oeſterreichs

nſchluß an deutſchland
London 31 Januar Reuter n ei erviewt re der e Poſt eaatskan ler Renner zu der See der Vere Deutſch
eſterreichs mit Deutſchland daß in Wien eine gro
it für die Vereinigung und nur eine Minderheit da

egen teils aus Liebe zur Stadt Wien die ſie nicht ihre
olle als Hauptſtadt des Reichs verlieren ſehen möchten

teils aber aus beſonderen wir tlichen Jntereſſen Auf
die Einwendung des Berichterſtatters daß die Wiener Tee
anderer Meinung zu ſein ſcheine erwiderte Renner die große
in en Lebe überall unter dem Einfluſſe der

Kapitaliſtenklaſſe Die Wiener Großkaufleute und Finanz
direktoren die einen Teil ihrer Einrichtungen oder Märkte
über das ganze Land verteilt hätten befürchteten von der

mit Deutſchland wirtſchaftliche Verluſte Aber
die Anſichtedes Volkes ſei ganz anders Der Donauſtaaten
bund wäre möglich geweſen wenn die Tſchechen Deutſch
Böhmen freigegeben hätten Wenn jetzt der Bund erzwungen
werde ſo ſei er vom erſten Tage an durch Streit und Haß
vergiftet denn Deutſch Böhmen bilde jetzt eine terra irre
denta Wie könnten 324 Millionen Menſchen die zu einem
70 MillionenVolke gehören dulden daß ſie von einer Nation
von 8 Millionen regiert werden Ein Kongreß der eine
u Regelung gutheiße werde keine Friedenskonferenz ſein

uf die Frage des Berichterſtatters ob Renner glaube daß
die Vereinigung mit Deutſchland rerwirklicht werde er
widerte Renner Wir hoffen alle daß Jtalien Eng and
und Amerika das nicht verhindern werden Jtallen habe
kein Jntereſſe daran den Panſlawismus zu ſtärken Die
Tſchechen ſeien Panſlawiſten und der Panſlawismus ſei Eng
lands neueſter und größter Feind Amerika ſei nicht inter

Vereinigun

eſſiert und habe keinen Grund Deutſch Oeſterreich das Recht
der Selbſtbeſtimmung das es für die ganze Welt fordere
abzuſprechen Frankreich habe ſich den Tſchechen verrfichtet
aber Frankreich ſei nicht die ganze Entente und daher er
worteten die Deutſchen ſofort Mitglieder des Völkerbundes
und nicht Sklaven der Tſchechen zu werden

Streiklage in Oberſchleſien
Beuthen 31 Januar Die Streikloge in Oberſchleſien

hat in den letzten Tagen eine erhebliche Beſſerung
erfahren Während vorgeſtern auf der Ferdinandgrube noch
60 und geſtern 16 Prozent ausſtändig waren iſt heute der
Streik auf der genannten Grube und der Oheim rube gänz
lich erloſchen Auf den Fürſtlich Pleßſchen Gruben ſind
noch etwa 50 Prozent ausſſändig ebenſo bei weiteren elfGruben Auf 13 Gruben iſt der Ausſtand noch vollſtändig

Jrreführende Berichte
Lordon 39 Januar Reuter Das Preſſeburcau iſt

ermächtigt feſtzuſltellen daß der in einigen Blättern er
ſchienene Bericht über die Aer handlungen auf der Friedens
konferenz bezüglich der Verſügung über die deutſchen Kolonien
und über die Gekiete des kürliſchen Reichs abſichtlich
unrichtig gehalten und völlig irreführend iſt

vereinheitlichung der engliſchen Kriegsſchulöen

London 31 Januar Die engliſche Regierung ſchlägt
die Vereinheitlichung der geſamten Reichskriegsſchulden durch
Konverſion der Schulden Englands Kanadas Auſtraliens
Neuſee ands und Südafrikas in eine einhe tliche Anleihe mit
einem Amortiſationsfonds vor wobei die Tilgung in
längſtens 79 Jahren in Ausſicht genommen iſt

Aus der demokratiſchen
GBewegung

Eine demokratiſche Tagung in Erfurt
Am Dienstag 4 Februar 11 Uhr vormttags findet in Er

furt Haus Coſſenhaſchen gegenüber dem Bahnhof eine ge
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Ein Nachwort zur Konferenz der A und S Rätt
aus dem Beztrke Merſeburg

Die zweitägigen Verhandlungen am 29 und 30 Januar in
Halle haben den Beweis erbracht daß die Unabhängigen im Be
zirk die beherrſchende Macht in der Arbeiterbewegung ſind und
vor allem die andern mundtot zu machen wiſſen Wir haben ver
ſchiedene Konferenzteilnehmer geſehen von denen wir gengu wiſſen
daß ſie Mehrheltsſozialiſten ſind ja von einigen daß ſie der
bürgerlichen Demokratie anhängen allein ſie wacten es nicht und
konnten es am Ende auch mit Rücsſſicht auf die bekannte Meinungs
freiheit die bei den Unabhängigen zu herrſchen vflegt nicht gegen
die Beſchimrfungen aufzutreten mit denen die Rexgierung Ebert
Sche demann und vor allem Noske gleich einem Sturzbade über
ſchüttet wurden An dieſen wurde kein gutes Haar gelaſſen Es
iſt den Herren ſehr auf die Nerven gefallen daß Noske ſich nicht
geſcheut hat Eewalt der Gewalt entgegenzuſetzen Alle Maß
nahmen der Regierung werden unter dem Geſichtswinkel betrachtet
es muß durchaus Verabſcheuungs und Verdammenswſirdiges an
ihnen gefunden werden Der Zentralrat in Berlin hat das Miß
fallen unſerer Unabhänrigen ebenfalls hervorgerufen and man
möchte ihm daher ans Leben

Das hervorſtechendſte Merkmal der Konferenzhbeſchlüſſe aber
iſt die Verewigung der Arbeiter und Soldaten
räte Mag e Nationalverſammlung auch ihre Abſchrffung e
ſchließen ſie ſollen bleiben als die verfügende und ausübende Ge
walt im Reiche die als ſolche die politiſche Macht darſtellen und
damit allein die Revolution und deren Frucht die Vergeſeoll
ſchaftung aller Produktionsmittel ſichern und vollenden Dieſe
Entwi kelung ſoll nach dem ſogenannten brianſchueigiſchen Volks
kommiſſar Oer er ſchnell ſehr ſchnell ſich voll zrehen in ſpäteſlens
14 Tagen ſoll das Werk getan ſein Die Sozigliſierung ſoll in
die Wege geleitet werden durch die Betriebsräte die nun die
eigentlichen Herren der Werke ſe n ſollen die ſie leiten und über
nehrren Die Unternehmer ſollen abgefunden werden gewiß ober
ſie ſollen die Mittel hierfür ſelbſt beiſteuern indem man ihr Ver
mögen durch eine Abgabe ſo ziemlich reſtlos beſchlagnahmt und die
Gewinne bis zum letzten ſtenerlich erfaßt Dafür erwar et man

ne ungrahnte Blüte der Erzenoung durch die Arbeit der Herren
Vetriebsräte die ſelbſtverſtändlich die geborenen Organjatoren
der Arbeit die beſten Kenner aller Prodnktionsverhöltniſſe und
die ſicherſten Beurteiſer der Erzeugungsmöglichkeiten ſind Wie
ja Herr Oerter mit Stolz erklirte in Braunſchweig hät
ten ſie alle Beamten agbhge ſetzt vnd deren Stellen mit Ar
be tern beſetzt die ikre Verrichtunzen mit ausgezichnetem Erfolge
cusüben Unſern Leſern haben wir ja bereits mitgeteilt wie der
Herr Präſident Merges in Braunſchweig ſeinen Freund den
Schloſſer Tappe zum Polizeipräſidenten ernannt hat Herr Oerter
ſelbſt iſt wie er ſelb t mit Stolz erklärte ehemaliger Buchdinder
freilich iſt das ſchon ziemlich lange her Wem Gott ein Amt gibt
dem gibt er auch Verſtand und warum ſollten ſolche Ueberliefe
rungen nicht arch in einer ſozialiſtiſchen Republik von der impo
nierenden Größe Braunſchweigs gehegt und gepflegt werden

Anf dieſer Konferenz gewann der unbefangene Zuhörer wieder
den Eindruck daß auch in den Arbeitervparlamenten ſehr ſehr viel
geredet wird und daß mancher redet um ſich reden zu hören Ein
Gedanke ward unzählige Male um und umgewendet und es kam
doch nichts anderes heraus als der einfache nackte Gedanke der
manchmal auch kein Gedanke ſondern nur ein Gerede war Gewiß
war es den meiſten Rednern heilicer Ernſt mit dem was ſie ſagten
allein bei manchem konnte man euch einen Schuß Selb geföll gfeit
bemerken die das Hören nicht gerade zu einem Vergnüglichſten
wach e

Nur ganz ſchüchtern ward einmal von der Verteilung des Er
trages in der ſozialiſtiſchen Republik geſprochen Das iſt auch ein
beikler Gecenſtand denn wan weiß daß we l der Ertrag doch nicht
jedem gleich anteilig zugeſorochen werden kann ſondern nach dem
Wer e der Le ſtungen verſchieden bemeſſen werden muß bei den
geringer Entlohnten die darum nicht eben auch alle Erdengenülſſe
wie die hochquol fizierten Arbeiter ſich verſchaffen können Unzu
friedenhe t entſtehen und eine neue ſoziale Fräge aufgeworfen
werden wird

Die Sozialiſierung der Betriebe wurde in verführeriſchen Vil
dern geſchildert allein Henoſſe Koenen mußte ſelbſt bekenren daß
der gongbarſte Wog auf dvem die Vergeſellſchaftung erreicht wer
den könnte noch nicht gefunden worden ſei Und wir alonben
er werde auch trotz Oerter Braunſchweig noch nicht ſo bald ge
funden werden Selbſt nicht auf dem vielgeprieſenen Wege des
Generalſtreiks der ſich in ſeinen Folgen nicht zuletzt gegen die Ar
beiterſchaft ſelbſt wendet Denn wenn behauptet wurde daß ein
CGeneralſtreik nur 4 Tacçe dauern und damit ſein Zweck voll
kommen erreicht werden würde ſo kann es auch anders komwen

Der Wagenn angel in den Bergbaubezirken
Eine Foloe der unerhört ſchweren Waffenſtillſtandsbedin

gungen die unſer rollendes Eiſenbahnmaterial um den beſten
Teil verringerten iſt der gegenwärtig kataſtrophal auftretende
Wagenmangel in den Bergbaubezirken So wurden in der letzmeinſchaftliche Sitzung des Hauptvorſtandes der ten Wo lein gus den Beſtönden des EiſenbahndirektionsBe nlVen danettatiſeen Fargen und der rot ienl ehe n ſ J

der deutſch demokratiſchen Abgeordneten für die
deutſche Nationalver ammlung ſtatt

Es ſollen u a die politiſche Lage und die Aufgaben der Partei
für die Nattonglverſemmlung beſrrochen werden

Treffpounkt für die bereits am Montag abend
Partei reunde iſt ebenfalls Haus Coſſenhaſchen

eintreffenden

Damit vrerbeugte er ſich und verließ das Zimmer
Frau Baronin wagte Stanislaus ſchüchtern und doch

in kaum zu unterdeückendem Triumwphe zu flüſtetrn wie ſoll
ich Ihnen danken daß Sie meine Ehre geſchützt haben

Die Baronin maß ihn mit einem groaßen ſtrengen Blick
Dann ſtreckte ſie die Hand nach der Tür aus und ſagte ſcharf

Was ich getan habe ich um Jhre arme Mutter getan
ſort mit Thnen
Stanis aus wagte kein Wort zu erwidern und ſchlich

wie ein geprügelter Hund ur Tür hinaus
Laß mich ihm nachgehen Adelheid bat Julie
Nein du bleibſt jetzt keine weiche Sentimentalität

nur Strenge kann ihn beſſern Laß ihn heute necht allein
über ſein Leben nachkenken morgen früh magſt du ihm
Lebewohl ſagen

Darf ich ihn nicht begleiten fragte Julie ſchüchtern
Nein du bleibſt hier Wir werden ihn nicht aus dem

Auge verlieren er ſoll keine Not leiden das verſpreche ich
dir aber er ſoll arbeiten und beweiſen daß er ein anderer
Menſch geworden iſt Dann mag ihm verziehen werdenDas kannſt du ihm morgen früh ſagen Sie Ferr Jnſpektor

ſorgen dafür deß Herr von Prokowsky morgen mit dem
erſten Zuge fortfährt

Sehr wohl Frau Baronin geſtatten Frau Baronin
einew eng Diener noch ein Wort

Nun
Jch bewundere Jhre Handlungsweiſe aber ich fürchte

ſie iſt nutzlos
Das wollen wir abwarten alter Freund

Ihnen Ihre Großmut nicht ſaſlecht gelohnt wer Sie reichte ihm die Hand die er ehrerbietig küßte Dann

den Soronin r ernſt Roch i aller entfernt mit i ifel ob er die edlee l l e ne e
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bezirks Eſſen etwa 24 000 leere Wagen den feindlichen Mächten
zugeführt das bedeutet einen täqglichen Ausfall von rund 6090
Wogen Ferner müſſen aus den Beſtänden vorgenannten Be
zirks täglich 1300 Wagen für die Entente ausgeſondert und
abgefohren werden Zwecks Prüfung der einwandfreien Be
ſchaffenheit der Wagen müſſen aber täolich etwa viermiö ſoviel

Seine Frau und ſeine Tochter fragten was es denn im
Schloſſe gegeben habe Aber ſeiner Gewohnheit gemäß über
Geſchäfte auch mit Frau und Tochter nicht zu ſprechen ſagte
er nur daß Stanislous ſeines Dienſtes entlaſſen ſer weil
er ſich einige Ungehörigkeiten habe zuſchulden kommen laſſen

Tina lächelte Sie wußte es beſſer Aas große Rätſel
ſeines Lebens trieb ihn fort von Hambach und ſie die er ſo
heiß liebte würde ihn begleiten

Tief gedemütigt aber innerlich doch frohlockend kehrte
Stanislous auf ſein Zimmer zurück Daß er Schloß Ham
bach verlaſſen ſollte tat ihm nicht leid ebenſowenig empfand
er Reue über ſeine Tat noch dachte er mit Dank der Groß
mut der Baronin welche ihn vor dem Gefängnis gere tet
hatte Er ſpottete ſogar innerlich noch üher ihr feierlte,es
Weſen und ärgerte ſich über ſeine Mutter die ſich ſo ſchmerz
lich bewegt und ſo tief demütig und dankbar gezeigt hatte

Und dann dachte er an die 1000 Mark welche er noch
in der Taſche trug und die er zur Bezahlung des Wechſels
hatte verwenden wollen Er freute ſich darüber kein Ge
danke kam ihm daß es wohl richtig geweſen wäre wenn er
das Geld der Baronin jetzt zurückgegeben um den Anfang
ſeiner Reue zu beweiſen

lötzlich dachte er an das Sparkaſſenbuch Tinas Sollte
er wirklich heute nacht mit ihr davongehen Die 2000 Mark
reizten ihn zwar aber er hatte es jetzt doch eigentlich nicht
mehr nötig wie der Dieb in der Nacht davonzugehen
worgens war es noch früh genug und da würde er vornehm
in einem herrſchaſtlichen Wagen zur Bahn fahren und konnte
mit der Miene eines großen Herrn abreiſen

Mochte Ting ihn auch um 11 Uhr an der Gartentür
erwarten Er brauchte ſie jetzt nicht mehr

Fortſetzung folgt
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einer zchnittlichen Wagenanforderung für KoKoks von Ab We doſ

etwa 40 tig geellt werden konnten wenn die 11 200 Wogen nicht
ehlen würden die jetzigen rungen ohne jede Einſchrän

erfüllt werden Infolge der am 14 ar angeordneten
Wagenſperre konnten vorübergehend 15 500 Waggons im Ruhrfür die lenabſuhr bereitgeſtellt werden Doch iſt mit

Sperre am 3 Februar mit einem Herab
ſinken der er wieder zu rechnen zumal infolge der Ab
gabe der Lokomotiven an die Entente der angel an Loko
motivkraft auf das Emplindlchſte fühibar macht und in vielen

ällen dazu zwingt ohne Rückſicht auf die Notlage einzelnergen das Kerſnateriat da zur Verfügung zu ſtellen wo es

darauf ankommt Vergleichsweiſe ſei noch angeführt daß dietägliche Wagengeſtellung im Ruhrbezire im Frieden 1019
z2 000 Waggons betrug im Kriege 23 600

Den Einſluß der wilden Skreiks
m oberſchſeſiſchen Kohlenrevier auf die Förderung mögen fol
gende Zahlen verdeutlichen

Jn der Woche vom 20 bis 26 Januar ſtreikten täglich
30 40 Gruben anfangs dieſer Woche noch 29 Die Zahl mag
gegenwärtig etwas zurückgegangen ſein von einer Beendigung
des Streiks iſt noch keine Rede Die Förderungsziffer betrug
vom 13 bis 17 Januar täglich 82 000 Tonnen gegen eine nor
male Kriegsförderung von 140 000 Tonnen am 18 Januar
ging die Förd rung auf 58 000 Tonnen zurück Am 26 Januar
das war der Tag wo allgemein in der Preſſe verbreitet wurde

daß in r der Streik ſo gut wie erloſchen ſei betrug
die Förderziffer nur noch 32 000 Tonnen Am 21 Januar
30 000 Tonnen am 22 40 000 Tonnen am 23 43 000 Tonnen
Neuere Zahlen liegen nicht vor jedoch iſt anzunehmen daß die
Hurchſchnittsförderung zwiſchen dem 13 und 17 Januar alſo
82 000 Tonnen noch längſt nicht wieder erreicht iſt von dernormalen Se der Kriegsperiode vor 140 000 Tonnen
zu ſchweigen Es kann daher nicht eindringiit genug darauf
hingewieſen werden daß durch die wilden Streiks der Berg
arbeiter der Ruin des deutſchen Wirkſchaftslebens herbeige
führt wird Beſchwichtigungsnachrichten wie ſie leider ſtändig
verbreitet werden ſind völlig unangebracht

Das Platzkonzert findet am Sonntag mittags 12 Uhr durch
die Kapelle des Füſilier Regiments 36 vor dem Stadttheater ſtatt
Leitung O Haupt Vortragsfolge 1 Mit leichtem Schritt Marſch
Kockert 2 Ouvertüre Die Nürnberger Puppe Adam 3 Der
Reiter und ſein Lieb Preischor Schultz 4 Fantaſie a d Op

rin Wagner 5 Mondnacht auf der Alſter Walzer
etras

Der Halliſche Bürger Verein hält nächſten Montag abend in
der Aula des ſtädtiſchen Lyzeums ſeine Mitgliederverſammlung
ab die ſatzungsgemäß im Januar ſtattzufinden hat beſonderer Um
ſtände halber diesmal aber verſchoben werden mußte Von der
Tagesordnung dürfte insbeſondere die Stellungnahme zu den
Gemcindewahlen intereſſieren Jn der letzten Mitgliederver
ſammlung iſt beſchloſſen worden ſich am kommenden Wahlkampfe
nicht zu beteil gen vorausgeſetzt daß die politiſchen Parteien auch
die Gemeindewahlen ausfechten würden Der Vorſtand hat ſich
nun erneut mit der Frage beſchäftigt Das letzte Wort in dieſer
wichtigen Angelegenheit hat jedoch die Mitgliederverſammlung
Hierzu ergeht beſondere Einladung an die Mitglieder

Kurſe ſür Kriessſeminariſten Das Miniſterium für Wiſſen
ſchaft Kunſt und Volksbildung plant die Kriegsſeminariſten aus
Halle unb Umgegend zu Sonderlehrgängen mit abſchließender
Prüfung zu vereinen Die Lehrgänge ſollen entſprechend der grö
ßeren Reife der Kriegsteilnehmer die im Felde ſchon an verant
wortlicher und führender Stelle geſtanden haben freier geſtaltet
werden als es an den Seminaren bisher üblich war Es ſoll eine
cründliche vädagogiſche und methodiſche Ausbildung der Teil
nehmer erſtrebt werden Gedacht iſt auch an Vorleſungen Ein
zelvorträge Beſichtigungen und Uebungen Die Vorbereitung der
Kurſe für Halle und Umgegend iſt zunächſt Herrn Rektor Sauve
übertragen worden Alle Kriegsſeminariſten aus Halle und Um
gegend werden gebeten ſich bis zum 6 Februar bei Herrn Rektor
Saupe in Halle Talamtſchule für Knaben Dreyhauptſtraße 3 II
Sprechſtunde von 11 12 Uhr zu melden

Für drei Mark kann ich nicht arbeiten Der Leiter eines
zroßen Jnduſtrieunternehmens im Oſten von Berlin teilt folgende
elbſterlebte Geſchichte mit Neulich km ein älterer Arbeiter zu
ihm erklärte daß er die Arbeit einſtellen wolle und verlangte
eine Paviere Nach dem Grund befragt ſagte er Für drei Mark
e Woche kann ich nicht arbeiten Aber Sie verdienen doch nicht

drei Mark ſie bekommen doch jetzt 105 Mark die Woche Das iſt
ſchon richtig und iſt ja auch ſoweit ganz ſchön aber ſehen Sie mal
Herr Direktor wenn ich nicht arbeite er rechnete das vor
bekomme ich mit Frau und Kindern 102 Mark Arbeitsloſenunter
ſtüßzung Dafor kann ick ſcheene zu Hauſe bleiben und mir von der
Qllen Kaffee kochen laſſen Det ick for lumpige drei Mark die
Moche arbeete mir in die Elek riſche drängeln laſſe und de Schub
ſohlen verloofe det kann keen Menſch verlangen Er nahm ſeine

aviere an ſich und eenießt hinfort den Segen unſerer revolutions
zeitlichen Arbeitsloſenunterſtützung

Zerſtörungswut Am vergan enen Sonntag iſt das Jnnere de
teilweiſe noch im Bau befindlichen Transformatorenſtation guf
Grube von der Hendt bei Ammendorf durch Bubenhände mutwil
lig zerſtört worden Nach gewaltſamer Oeffnung und Zertrüm
merung einer Tür ſind die Täter in den Jnnenraum eingedrun
gen haben die Fenſterſcheiben zerſchlagen, den Vutz mit ſcharfen

Werkzeugen offenbar mit Beilen von den Wänden geſchlagen
das Seil eines Flaſchenzuges zerſchnitten und eine Anzahl Jſola
joren zertrümmert Alles was nicht niet und nagelfeſt war iſt
der blinden Zerſtörungswut der Vandalen zum Opfer gefollen

Der Vorgang zeigt wohin der Haß gegen die Grudenbarone bei
wanchen Leuten führen kann denen die Heldentaten von Sparta

s zu Kopfe geſtiegen ſind

Provinzial Nachrichten
Eine Landarbeitsordnung für Sachſen

Dresden 31 Januar Wie die Dresdener Volksze wng
nitteilt iſt von der ſächſiſchen Regierung die Aufſtellung einer
Landarbeitsordnung in Ausſicht genommen Die Beratungen ſindnahezu abgeſchloſſen Die ßerLandarbeitsordnung fordert für Betriebe
d Land und Forſtwirtſchaft für die Tarifverträge nicht beſtehen
en Abſchluß von Denſtverträgen Die tägliche Arbeitszeit wird

den für je vier Mo
im Jahr ienſte ſind als Ueberſtunden zu vergüten Jn die Arbeitszeit ſind t We don und

nach der Arbeitsſtätte einzurechnen Der bare Lohn iſt wöchentligeben die Naturalien in mittlerer Güte Jn Seiten t
et ein Schlichtungsausſchuß Die Fütterung und

eben a ecalte W6 u denn ten ſofern im Vertrag nichts anderesAneegeben iſt Arbeiierinnen die ein Hausweſen verſorgen ſind
den Tagen vor den Feſten von der Arbeit entbunden Rent

vürfen insbeſondere bei Kri letzten nicht auf L nger Wo einigen Vecheliſe vlereno et wer zjestr durch die Renordnung keine Beeinträchtigung erfahren

Ze it
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S c SI I 3 eter z nmit der Begründung daß die Reuregelung einen erheblichen
Rückgang der land wirtſchaftlichen Produktion
zur Folge haben werde

Deſſan 31 Januar Einen ſchwunghaften Le
bensmiltelhandel betrieb hier kürzlich ein aus dem
Oſten zurückgekehrter Truppenteil Drei Waggons mitgebrachte
Lebensmittel wurden in wenigen Stunden verkauft

c Zerbſt 31 Januar Pferdefleiſch und Pferde
fett ſind jetzt faſt in allen Familien gern begehrte Nahrungs
mittel Jnnerhalb von zwei Monaten ſind daher um der RNach

z genügen ſechs neue Pferdeſchlächtereien n
r

c Burs 3t Jannar Zeitgemäßes Spielzeug
Bei einer Hausſuchung in der Blumenſtraße wurden ſieben Hand
granaten eine Gewehrgranate und eine Piſtole beſchlagnahmt
die ſogar Kindern als Srielzeug dienten

O Salzwedel 31 Januar Für Flüchtlinge aus der
Ukraine iſt hier ein Lager eingerichtet worden in dem bisher
450 Frauen und Mädchen und 350 ukrainiſche Offiziere unter
gebracht wurden Später ſollen Privatwohnungen beſchafft werden

V Greiz 31 Januar Moderne Auffafſung Ein
heiteres Erlebnis mit ſeiner Waſchfrau berichtet Gutsbeſitzer Hugo
Albert in Pfaffengrün Als die Biedere für einige Waſchtage be
ſtellt wurde erklärte ſie nicht kommen zu können denn ſie habe
ſich zur Arbeitsloſen Unterſtützung gemeldet

z Sonneberg 31 Januar Die Maus im Geldtopf
Jn der Rot frißt der Teufel Fliegen warum nicht eine Meous
Papiergeld Ein Bauer aus der Umgegend von Pritz hatte ſeine
reiche Obſternte hnten herum verkauft und eine ſtattliche Sum
me in größeren Geldſcheinen in einem Topf aufbewahrt Da muß
es der Zufall fügen daß ein vorwitziges Mäuschen in den Topf
fiel und nun darin gefaggen blieb Da es in dem Gefängnis nichts
zu beißen gab als das Papiergeld ſo mußte dieſes herhalten Mit
ſchönen Hundertmarkſcheinen friſtete das Mäuslein noch einige
Zeit ſein Leben Als dann einmal der Geldtopf unterſucht wurde
gab es eine recht uh angenehme Ueberraſchung eine Mäuſeleiche
und trauxige ungültige Ueberreſte von acht Hundertmarkſcheinen

Wolfenbüttel 30 Jan Einiges Erſtaune n in der
Zeit der Arbeitsloſiokeit rief in der jüng ten Sitzung der hieſigen
Bäckerinnung die Mitteilung des Obermeiſters hervor daß es der
Forſtverwaltung weil es ihr an Arbeitskräften mangele
nicht möglich ſei den Bäckern geſchlagenes Holz zu liefern Wolle
die Jnnung Holz haben dann müſſſe ſie ſolches ſelbſt ſchlagen laſſen
wie es bereits der hieſige Konſumverein tue Es wurde beſchlſoſſen
geeignete Arbeitskräfte zu gewinnen um die Lieferung von Feuc
rungsmaterial ſicher zu ſtellen

X Leipzig 31 Januar Aus den Krankmeldungen
bei der Leipziger Ortskrankenkaſſe iſt erſichtlich
daß die Grirppe Erkrankungen wieder ſtark im Zunehmen begriffen
ſind Aerztlicher ſeits iſt außerdem berbechtet daß die Krankheit
in den in der letzten Zeit behandelten Fällen einen viel bösarti
geren Charakter zeigt als früher

vermiſchtes

Frei öurch Fimneſtieverorönung
WTB Berlin 31 Januar Drahtnachricht Jn der Straf

ſache gegen den Kellner Börſch aus Dortmund wegen verleum
deriſcher Veleidigung der Groß induſtriellen Thyſſen und Stinnes
hatte die Staatsanwaltſchaft zwei Jahre Gefängnis beantragt
Vas Urteil des Gerichts ging dahin daß das Verfahren einzu
ſtellen ſei da Börſch während des Krieges beim alktiven Heere ge
dient habe und ſeine Straftat unter die Amneſtiererordnung vom
7 Dezember 1918 falle Ein Entſchädigungsanſpruch für dieünterſuchungshaft wurde VBörſch abgeſprochen Der Haftbefehl
wurde aufgehoben

g Die Schönheit der weiblichen Naſe Eine Frauennaſe die
den Anforderungen an klaſſiſche Schönheit entſprechen will muß
gengu ſo hoch ſein wie die Stirn oder ſie muß das gleiche Maß
haben wie die beiden oberſten Glieder des Mittelfingers Jn
früheren Zeiten legte man wie eine genaue Sachverſtändige auf
dem Gebiete der weiblichen Körperpflege die franzöſiſche Gräfin
de Gencs in einem von ihr herausgegebenen Buche behauptet viel
mehr Wert auf eine ſchöne Naſenform als jetzt Die Naſen der
Menſchen von heute ſeien an den geraden ebenmäßigen Naſen der
alten Griechen gemeſſen ſo komiſch wie die Karnevalsnaſen Jn
des iſt die franzöſiſche e der Meinung daß für eine elegante
Frau die Hauptſache nicht ſei welche Form ihre Naſe aufweiſe ob
lang oder kurz ſpitz oder dick ſondern daß es lediglich darauf an
komme die von der Natur verliehene Naſe richtig zu tragen
Gehört die Naſe doch zu jenen Geſichtsteilen die den Grad der Jn
telligenz eines Menſchen widerſpiegeln Bekannt iſt der Ausſpruch
eines Hofmanns des 18 Jahrhunderts der von einer ſowohl durch
ihre häßliche Naſe wie durch ihren Geiſt berühmten Dame ſagte
Man kann ſie ſich nur mit dieſer Naſe denken Wenn ihre Naſe

weniger häßlich wäre hätte ſie gewiß nicht ſo viel Geiſt Die
Verfaſſerin des obengenannten Werks hält denn auch nichts von
den mancherlei mehr oder weniger gewaltſamen Kuren zur Ver
beſſerung der Nafenform und empfiehlt ſich falls ſchon gebeſſert
werden müſſe auf leichte Maſſage zu beſchränken Jm übrigen rät
ſie beim Schneuzen recht vorſichtig zu verfahren was ſehr wichtig
für die Verfaſſung der Naſe ſei ſowohl äußerlich wie innecrlich Daß
man nur tadellos reine Taschentücher verwendet iſt als ſelbſtver
ſtändlich vorauszuſetzen neue Tücher müſſen vor Anwendung erſt
gründlich gewaſchen werden Sehr zu beachten iſt daß man beim
Schneuzen die Naſe die faſt in ſedem Falle eine kleine Neigung
nach rechts oder nach links auſwelſt nicht etwa Koch mehr nach
der betreffenden Seite zieht ſondern ſie im Gegenteil nach der
anderen hinüherdrückt Jm ſibrigen möge ſich auch die reizovollſte
Frau davor hüten ſich im Peiſein anderer zu ſchnenzen Denn
dies bietet auch im beſten Falle niemals einen öſthetiſchen Anblick

handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 3t Januar Da nach den vorliegenden Nachrichten
an der Börſe die Anſicht obwaltet daß die Regierung durch die
Tat beweiſt daß ſie gewillt iſt gegen die zerſetzenden Einflüſſe
in wirtſchaftlicher und politiſcher Hinſicht mit ſtarker Hand durch
zugreifen war heute eine beſſere Auffaſſung der allgemeinen Lage
vorherrſchend womit eine Er holung der Kurſe Hand in Hand ging
Hiervon waren namentlich Rüſtungs Montan und Schiffahrts
aktien betroffen bei denen Beſſernngen um 2 bis 8 Prozent ein
traten Hin und wieder ſind auch einzelne Kursnachläſſe zu ver
zeichnen e in der Hauptſache bei der ſich ſpäter kräftiger durch
ſetzenden allgemeinen Befeſtigung wieder hereingebracht wurden
Die Kyrsgewinne erhöhten ſich ſpäter mäßig weiter Türkiſche
Tabakaktien ſind 12 und Orientbahnaktien 3 Prozent gebeſſert
Das Geſchäft nahm keinen größeren Amfang an Am Renten
markt hat ſich nichts weſentliches verändert Alte heimiſche An
leihen bröckelten etwas ab

Produktenbericht

Berlin 31 Januar Trotzdem in der Provinz Heu und
Stroh reichlich vorhanden ſind mangelt es hier doch an der not
wendigſten Menge von Rauhfutter was in erſter Linie auf die
immer trüber werdenden Tranerort verhältniſſe geſchoben werden
muß Unter dieſen Umſtänden macht ſich wieder gräbere Rachfrage
für Erſatzſtoffe demerkbar von denen namentlich Hv
und Ruapsſtroh lebhaft gefragt ſind Der Verkehr in Rüben wird

Tur
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden
wie olgt

Geid Brie Geld Brie

New Yorn Voll z zr 100 II 740 0 340 50 3 00 34änemark 100 Kr 218 00 218 50 21680 16 50
Schweden 100 r 240 75 41,25 240 75 241 0Rornegen 100 Kr 426 75 23 25 229 75 230 505 100 Fr nis i 6o 152 25ten F
Bulgarien 100 Leve

Konftantinope Geld Briefr ein türkiſches Pfuno
Span en Geid 52 0 Buief 153 00

für 100 Peſetas
Helſingfors 81 25 31,75 Deutſche Mark für 100 Finniſche Mark

Ravensberger Spinnerei Akt Geſ Die Zweigniederlaſſunt
des Unternehmens in Wolfenbüttel die über 400 Leute beſchäftigt
hat wegen Kohlenmangels ihren Betrieb auf unbeſtimmte Zeit
eingeſtellt Schon im Monat Dezember hat die Fabrik nur fünf
Tage arbeiten können Auch im laufenden Monat vermochte ſie
ihren Betrieb nur tageweiſe aufrecht zu erhalten

Die Vereinigten Fittingwerte haben die Preiſe für gußeiſerne
Fittinge durch einen Aufſchlag von 15 Prozent auf die Brutto
preisliſte mit ſofortiger Wirkung erhöht
Preiserzöhungen auf dem ſächſiſchen Kohlenmarkt Die ſäch

ſiſche Regierung hat für die Werke des Zwickauer und Lugau
Oelsnitzer Reviers folgende Preisauſſchläge für Steinkohlen
Koks und Steinkohlenbriketts mit Wirkung ab 2 Januar eintre
ten laſſen für den Dorpelwaggon erſter Hausbrandſorten 138 Mk
für Steinkohlenbriketts 161 Mk ausſchließlich 20 Mk Kohlen
ſteuer Einzelne Werke haben ihre Verkaufspreiſe noch um 20
bis 25 Mk höher eingeſtellt vm ihren Abbau nicht ohne Rutzen
fortſetzen zu müſſen Für Braunkohlen und Briketts ſind gleich
folls neue Preiserhshungen zu erwarten

ö5BHochſeeſiſcherei Nordſtern A G Geeſtemünde Die
ſchaft weiſt für 1918 BVetriebsüberſchüſſe von 135 011 329
aus Nach Abſchreibungen von 23 244 75 398 M ergibt ſich ein
ſchließlich 14 902 22 359 Mk Vortrag ein Reingewinn von
126 669 276 398 Mk woraus 8 12 Prozent Dividende verteilt
werden Die Durchführung der im September v Js beſchloſſenen
Erhöhung des Grundkapitals um 600 000 Mk auf 1 800 000 Mk
konnte nicht erfolgen Die Hauptverſammlung ſoll den Beſchluß
aufheben Dampfer Wega wurde nach wenigen Fangrei en von
den Engländern im Avril v Js verſenkt Polarſtern und
Mars ſind im Dienſt der Reichsmarine ebenfalls verloren ge

gancçen Die Verſicherungs und Entſchädigungsſummen dafür
ſind bereits gezahlt worden Die der Geſellſchaft noch verbliebenen
ſechs Dampfer ſind ihr von der Marineverwaltung zurückgegeben
und wer nach erfolgter Jnſtandſetzung demnächſt zum Fiſchfang
in See gehen

Krefelder Stahlwerk Akt Geſ in Krefeld Wie aus Ver
waltungskreiſen berichtet wird muß nach dem bisherigen Stand
der Abſchlußarbeiten damit gerechnet werden daß das Unterneh
men für das Jahr 1918 dividendenlos bleiben wird Dieſe
Mitte lung iſt um fo bezeſchnender weil das Werk ſich ſtets einer
ſehr vorſichtigen Dividendenpolitik befleißigt und auch während
des Krieges ſtatt hohe Dividenden auszuſchütten anſehnliche Rück
lagen geſchaffen hatte Die Einführung der achtſtündigen
Schicht die maß loſen Lohnerhöhungen beſonders
aber der immer mehr zurückgehende Effekt haben die Selbſtkoſten
des Werkes auf eine Höhe gebracht die monatlich große Verluſte
zeitigt Hinzu kommt die veinahe völlige Einſtellung des Ver
ſandes ſeit der feindlichen Befetzung

Berliner Mörse
von 31 Januar 1919

rinkmaner R r undteichner Feniüeton Unterhaltu

Telegramm

Eisenbahn Aktien r n
Haelberst Blankenb 92,50 Elberfelder Faber 284,00Halie tiettstedler 77 ,75 Felten Guilleeume 167 50
Schantungbahn 1089,50 Gasmotoren Deuiz 118,25
Allg Lokal Str 137,00 Gobhard Co 93,00Gr Berl Str 123,00 Gelsenkirchen Berg 149,00Magdeburger Str B Glauziger Zuckenſbk S
Prinz Heinrich B 157 18 Hallesche Maschfbk
Orientbahn 170,50 Hann Masch 320,00n BergHasper EisenSehiſſahrts Aktien r ar 77575
Hambg Paketfahrt 92,00 Höchster Farbw 288 ,00tHambg Südamerika u tioesch Eisen u Stahl 2438,50
Hansa Dampfschiff 189,00 Hohbenlohe Werke 113,87
Nordd Llovd 93,00 tiumboldt Masch 183,00

lise Bergbau 288,00Bank Aktien Kahla Porzellan 293,00t W Koliw Aschersleben 164,50
Bank f Thür Körbisd Zucker AktBerl Handelsges 157 ,25 Kylfhäuserhüte 175,00Commerz Diskonto Lahmeyer Co 118,00ban k 12585,00 Lauchhammer 167 ,00
Darmetädter Bank 118,50 Laurahütie 1980,00Dessauische Lardes Linke Hofmemn 294 76dank Ludwig Loewe Co 287,76Deutsche Bank 210,50 Lothringer tiütte 142 18
Diskonto Comm 170 00 NMannesmannröhren 184,756
Dresdner Bank 147,87 Oberschl Eisenb Bd 148 13
Leipzig Credit Anst 149,75 do Caro Hag 138 ,78Mitteld Krediibank 128 ,00 do Rokswerke 207 00
Nationalbenk 125,00 Orenstein Koppel 154,75Oeslterr Kredit Phönix Berg t 195,50Reichsbank 131,00 Rhein Metell Vorz 210,00

z 148,00n rie Abfien iebeck Montan 190,00ndus ſie Aktien Rompacher Hütten 157,50
Schultheiss Brauerei 242,00 Rositzer Braunk 128,00
Akt ſ Anilin 237 ,50 Rositzer Zucker 133,50Ailgem Elektr Ges 177,25 Sangerhäuser Masch 245,00
Ammendorter Pa Hugoschneider Co 207,00pierfb k Schuckert Co 128,87Anhal er Kohlenw 184,00 Siemens Halske 1681,75
Anneberger Steingut 171,75 Stetiner Vulkan 162,00Badische Anilin 289s,00 Stollberger Zink 115,50
Bergmann Elſekt Akt 148,50 Straels Spielkarten 198,00
Berl Masch Bau 219,25 Thale Eisenhütte 278
Bismarckhütte 204,50 Triptis Porzellan 1865,75Bochumer Gußstehl 195,00 Turk Tabakregie 388,00
Chem Fabr Buckau 122,00 Ver Köln Rottweiller 189,00
Chem Griesheim 200,50 Ver Glanzstolfl 417,75Chem tieyden 242,00 Wegelin Hubne 171,00
Consolidation Schalk 2388,00 Werschen Weißentel
GrötlwazerPapierlbk 202,00 der Braun k
Daimler Motoren 208 00 VWesteregeln Akati
Deutsche Luxemburg 125,50 Wittener Gußstahl 1
Deutsche Uebersee Wrede Mälzerei 175,00Elektr 137 75 Zechau KriebitschDeu,sche Erdöl 267,00 BrounkDeutsche Gasglühl 888,00 Teitzer Masch 299 50
Deutsche Ka 180,00 Zellstoff Walthot 198,76Deutsche Walten u 1708,60Mun 154,00Donnersmarkhutte 245,00

e e h u h

durch den noch anhaltenden Froſt behindert Jm Handel mit S uſwieben mit mindeſtens zwanzig Arbeitern iſt eine Arheits mereien hat ſich kaum etwas verändert Saatgetreide wird haupt Dr Karl Baex für den tiete Ts tto Bieler
e Be Sebaitetrak aul2ukel chch durch Vermittelung umgeſedt n a Venes n re dort
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ſatzteile i größ
3 b p fe Seran e

Einſendung einer Haarprobe

Hauben Retze
Eich 50 Mk Dßd 17 40 Mk

Kopfwäſche

mit Friſur 2 Mark
Ankauf III

kämmtem

Zopt Siebert en
Leipziger Str

Auskuniteien
ßeyrich Greve i Sternſt 31 I
eoorrreeoneeeAbfuhr institute

Emi Bange en

Kohlen Briketts Koks
Teephon 5914 Telephon 95914

o rnanae
de wen

Michel Briketts
anerkanm beſte Marke

Ilallesch Kohl u Brik Kontor
Merſeb Str Ecke Schmiedſtr

ind anderen Händlern
Einrahmungon

Joh Mende Mittelſtr 4 2821
G A Noll Gr Steinſtr 69
Kinderwagen u Korb waren

Th Vnhbr ernoerſt 94 F 619

Korsetts u Le bbinden
SpezialKor ettiabris
Bernhard Haen

Schmeerſtr 2 Fermipr 2795
Le ernanaſuog

E Friedrich Nachf Brüderſtr l

Malerschadionen
Tapetennaus Gerstemann Alt Markt

Beercdigungs institute
n Burkel Kl Steinſtr 4

v ſſgerrahmen Fabrit

Joh Wende kg
Bonnermasss

Tapetentauns ferstemang Alt Markt 3

Buchſührungs und Steuer
arbeiten

Bücherrev ſor Jaenicke
Kl Brauhausſtr 7 Tel 3965
Bücher u Zenschrifteo

Modenzeit i Abonn frei Haus
Bochhandlg lenizsch Annenſtr 3

h

Bürstenwaren

R KRunzemann Leipziger
ſtraße 25 Fernſprecher 2869

Damenputz
LeipAnna Arnoid nete

El Licht u hraftanl Beleuch
tungsk Kingel u Tel Anl Um

än all Gas e ElS an z A d Univerüglauß 4 Aer Gär 1s et 2332
C T

E Licht u Kraft Anſ Clingel
Tel Blitzabl u Beleuchtungs

S J J DL Misslaud e2 mnaße 20Dei 17321 wWernrfünde 1572

Wasceh u FPia fans tat
Sperz ter
L Trabert kl Ulrichstr Nr V

Künstriiche Zähne
Behandlung kranker Zähne Zahnfüllungen
Zahn Heilanstalt von A Neubauer

Markitaschen
m Max löschke Alter Markt

Massags u Heilgymnastit

Ed Neumann Friedr chſtr 35
GOo

Möde Spiegel ung Polster
waren

Georgschaible r Märnerſtr 2
Nanmasen nen

aug Koparatursn
Singer Go Mäahm Arb

Leipziger Str Z
Oper opusche Anstalten
R Kleemann Mo itzzwinger9
e

echisbüro W Hess
Anhalter Straße 7 U r
NVekliamation Geſuche
und alle Vechtsſachen

Schroſbmasch v Reparaturen
Spez Reparaturwerkſt a Syſteme
M Knauih K Uhichſtr 1 4013

Verlangen Sie
bei ihrem Kaufmann

das gute
Scheffelbrot

Schirme dtocke rienen
E Korras a veipziveritr

Tape enp

Tapetendaus Gerstewann Alt Markt

a

wen

ja

r

vorm Britannia G Urrichstr U I term 2665

e S cIolzschune
Bunen garantiert ſehlerſrei hohe Form in den canabarſten
Männer und F auengrößen 90 M pro Paar Höchſtverkaufs
preis 735 M pro Paar Wiſterſenduug große Tahniendung
ſortiert in den angbarſten Größen Hewen und Frauenſchuhen
zu 75 M franks nur gegen vorherige Einſendung des Betrages
Bei Richtgeſallen garantieren wir bereitwilligſt Zurücknahme und
Rückzahlung des Benages

Um genaue Adreſſe and fllr Bahnſendungen Angabe der
Güterſtaton wird gebeten

Garantie für guſe Ankunft Verſand geftattet a 01461

Holzſchuh Fabrik Mimbach
Rhe npialz

ßeparatur

Werkstätten

für elektr
Maseninen

u Apparate

Ankerwifceklungen
Kollektorenbau

An verkaufen

Kurze Lieferfristen

Möblge Preise

t e 4 e e T etl n e 5

Avendüinse von 8 n

Reinigen VUmseſzen und
Reparieren sämil Oelen

führt seachgemäss aus
Ka hlciager für neue Oelen
Friedrich Rucdlott

Töpſermeister Al er Markt 16

Spezial Artikel
braunes

Toni virr
Einmacketöpfe Büchſen
Schmortöp e Schüſſeln
Milchtöpfe Satten uw

II

Schmeerſtr 1
3

Seitnasser
erhalten Auskunft umsonst bei
Alters u Geschlechtsangabe
Sanis Versand München 684

uskunit umsonst bei
chwerdörigkeit

Ohrgeräusch

nerv uGlänzende Anerkennung
Sanis Versand Münch 967b

W s OfenCarl Böhme r
Scharrenſtr 8 Fermuf 2308
Grozes Lager in Kachel n

transport Oefen Umſetzen u
Reinigen jſämtlicher Oefen

bolſs Börner

Werkstätten

für Raumkunst

Halle a Leipzigerstr I2
Fernsprecher 6122

V 40314 Komplette
Kodwangseuritteneen ung

tinzelne Limmer

in gediegener Ausführung
und soliden Preisen

V448 8 5

D
Das Gute

Shehfelbrot

ist ein wichtiges
Volksnahrungsn itte

Verlangen Sie fiberall
das Gute

Sheffeltro

dentenwr 5 fanr c

C Zu s 7Bettnässen
Befreiung garantiert ſoſort Alte
und Geſchlecht angeben Aus
kunſt umſonſt Berſandhaus
Wohlfahrt München 250

Jſabellaſtraſ e 12 a 087

ölMhvaren Fache al
und Versandhals

k Klappenbach
Gr Ulrichſtraße 41

Telef Rarbid 5130
r Ware einge roffen bei 1680
A Bönicke l onegejgy

Göbenſtraſe 22

wachJn das Hande sregiſter Abt
unter Rr 201 iſt heute bei der
Halleſchen Werkzeugmaſchincn
ſabrik E Meinel Geſell chaſt
mit beſchränkter Haftung Halle
eingetragen Die IJngenieure
Achtelſtetter und l haben
ihr Amt als Gejſa äfſs uhrer

9 zumGeſchä tsſührei beſtellt h
222 den 29 anuar 1919

Das Amtsgericht Abt 19
In das hieſige Handeilsre iſter

Abt A Nr 29 betr die offene
Handels eſellſ,aft J A Uhlig

GrundſtücksVerkauf
iſt heute eingetragen dem

urt Looſe und dem Ernſt
Linke beide in Halle iſt Ge
jan roh ung erieilt dahin daß

Die jur Jena ſa en Rachlaß Moſſe gehörigen Grundſtücke ein jeder mit einem a deren
d erbte70 e arrenſuehe 3 ſu d ab lungshalber durch

Der Teſtamentsvolrecker
ine Guheimen Art

Prokn iſten gemeinſchafilich die
A268 Geſellſchaft vertreten kaun

Halle den 28 Januar 19 9
Has Amtsgericht Abt 19

unter Brechun
mißbraucht

s

e bringen uns das Anſehen nicht zurück das uns verlorengeht Sie helfen den

e 7 v 3 S e e 5 S s S

Freiwillige vor
Kameraden Deutſchland iſt in ſchwerer Gefahri Während wir an dem Ausbau unſerer

inneren Freiheiten arbeiten iſt die Freiheit unſerer Landsleute im Oſten aus dem täglich erſchütternde
Hilferufe an uns gelangen von außen dedroht Noch ein paar Tage ohne energiſche Abwehr und wir
müſſen befürchten daß weitere Gebiete im Often dem polniſchen Jmperialismus zum Opfer fallen rer

von Geſetz und Landesfrieden die ſchwerſte Stunde der r deutſchen Republik
ie Regierung und Volk proteſtieren gegen dieſe Verſuche vor Friedensſchluß die Welt

vor fernige Tatſachen zu ſtellen Wir haben die Wilſon Punkte als Grundlage für den künftigen Frieden
angenommen und werden ſie gewiſſenhaft halien

Kameraden Proteſte allein nützen nichts ſie erſetzen die Nahrungsmittel nicht die
uns geſperrt werden ſie ſchaffen die Kohlen wicht ohne die unſer Wirtſchaft leben n gehen muß

ameraden in den
OſtſeeProvinzen zu keinem ungeſtörten Abzug Wehren müſſen wir uns Meldet euch freiwillig zum
Grenzſchutz bei jedem Bezirkskommando werden Meldungen entgegengenommen und euch die günſtigen
Bedingungen mugereilt unter denen die Anwerbungen von Freiwilligen erfolgt Wir wollen euch in
keinen neuen Krieg führen Jhr ſollt das Vordringen von Landesfriedensbrechern aufhalten
Jhr ſollt das Ueberrumpeln wehrloſer Stadte und Dörfer verhindern Jhr ſollt es unmöglich
machen daß Fremde nach Deutſchland wie in ein herrenloſes Haus eindringen und ſich feſtſetzen Jhr
ſollt als republikaniſche Wehrmänner die Errungenſchaften der Revolution ſicherſtellen und die im Innern
ge chaffenen Neueinrichtungen verteidigen Noch jede Revolution die franzöſiſche wie die ruſſiſche hat
unter der Fahne ihrer neuen Jdeale freiwillige Armeen aus der Erde geſtampit Folgt dem Rufe der
deutſchen Revolution Sie kann ohne eure Hilfe ihre Ziele micht erreichen Zeigt daß die Revolution
den Militarismus getötet hat aber nicht die freiwillige Schutzbereitſchaft ihrer freiwilligen Bürger Die
Repubut ruft euch ſie ſorgt für euch aber ſie braucht euch auch Freiwillige vor

Die Reichsregierung
Scheidemann Landsberg Noske

e

r

Ebert WiſſelGeneralkommando IV Armeekorps
Abt a Nr 300

Ausführungsbeſtimmungen
I Freiwillige für die Gebiete des Befehls 4 Anerkennung nachſtehender Gebührniſſe für

bereichs Oboſt außerhalb der Reichsgrenzen Oboſt und Grenzſchutz Oſt gültig vom
und Grenzſchutz Oſt innerhalb der Reichs 1 1 1919 ab
grenzen können ſich bei A Offfziere und Beamte

bile Gebü iſſejedem Garniſonkommando ſener e als Aſigtere nach Woß
oder Bezirkskommando gabe ihrer Kriegsſtelle als Beamte

melden die nähere Auskunft erteilen

nach Maßgabe ihrer Friedensſtelle
auf Wohnungsgeldzuſchuß Tar f

Unmitte bare ſchriftliche oder mündliche Mel klaſſe 6 ange vieſen wären eine
dungen beim Kriegsminiſterium Oboſt General Zulage von 5 Mark täglich zahlbar
kommando oder einer anderen Dienſtſtelle ſind
zwecklos und werden nicht berückſicht gt

am Monatsdrittel nachträghch
B Unteroffiziere und Mannſchaiten

n ile Lö g den Dii Ieder Jrehwilige h ſeiten Entlaſangs e ehe h i
anzug mitzubringen Soweit er noch feldbrauch
bar tann er vom Staat gegen den Abſchätzungs
wert abgekauft werden Ein entſprechender Ver natlich SZulagen Jm Grenzſchutz Oſt 5 Mk

merk in den Militärpaß iſt aufzunehmen

III Bedingungen

täglich Jm Gebiet des Oboſt
außerhalb des Reiches b Mark täg
lich und eine monallich nachträglich

1 In Betracht kommen nur felddienſtfähige zu r r Meonee n be
mwuoraliſch einwandfreie Perſönlichkeiten die n der m M ſte 27

mit der Waffe ausgebildet ſind Sie fi v n 0 We
müſſen mindeſtens halbes Jahr Frontdienſt um art vis zu ar
getan haben Hierunter iſt zu verſtehen
a Infanterie und Artillerie Verwendung

im Barnaillons oder Batterieverbande

5 Verpflegung
a Jm Gebiet des Oboſt Mobile

b Kavallerie Verwendung im Kavallerie
Schützenregiment oder als Div Kav

Verpflegung
Jm Grenzſchutz Oſt Stäbe und

c Pioniere Verwendung im Kompagnie
Verbande

Truppen erbalten Feldport onen aus
den Truppenküchen Selbſtbeköſti

Nachrichten Eiſenbahn Fliegertruppen
und Krafitfahrer Verwenoung bei Feld

gung iſt unzuläſſig Läßt ſie ſich

formationen im Operations oder

Magdeburg den 15 Januar 19t0

in Emnzelfällen nicht umgehen ſo
iſt eine Entſchädigung von 5 Mark
für den Tag zuſtändig In jedem
S iſt jedoch die Entſcheidung des

Fernruf 6545 vl72 5

Etappengebiet

e Trainformationen
Feld oder EtappenFormationen

Auch Mutroſen die infanteriſtiſch aus
gebildet ſind und ſonſt den Bedingungen
entſprechen können angeworben werden

Jahrgang 99 oder jüngere kommen vor
läufig nicht in Frage

2 Verpflichtung auf einen Monat vom Tage
des Einireffens beim Truppenteil mit vier
zehntägiger Kündigungsfriſt am 1 und
15 d M Wird die Kündigung zu dieſer
Friſt von einer der beiden Seiten nicht
ausgeſprochen ſo gilt der Vertrag um
einen Monat verlängert Die Entlaſſung
eines Freiwilligen kann nur von dem

er Dienn tut
3 Unterordnung unter die eingeſetzten Vorge

ſetzten denen Soldaten V rtrauens
Räte zur Seite ſtehen Anertennung
der bisher gültigen Kriegsgeſetze Aende
rung derſelben iſt eingeleitet

Gebrauchte Klaviere
und Flügel zu Höchstpreisen gesucht

Verkäuler z2part Luxussteuer

B Döit
Klaviernandlung Gr Urichaete 3334

Verwendung bei

Truppenteil ausgeſprochen werden bei dem

eneralkommandos einzudolen
6 UnterkunftSowohl im Gebiet des Oboſt als

auch im Grenz chutz Oſt iſt die
Unterkunft der Offiziere und Mann
ſchaften frei

7 Verſorgung
a Die Freiwilli en gelten als vorüber

gehend zum aktiven Militär ienſt
herangezogen im Sinne der Miktär
verſorgungs Geſetze a

v Die Anſprüche auf Familienunter
ſtützung laufen weiter und werden
neu begründet

e Die freiwillige Dienſtzeit rechnet für
Jndaliden und Alt rsverſicherung
wie Dienſt im aktwen Heere

Von ſeiten des Generalkommandos
Der Chef des Generalſtabes

v dem Hagen
Oberſtleutnant

Der Eyetuiivans IV Armeekorps

ock e
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